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"Public chairs" für Berg am Laim

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 05033 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 14 Berg am Laim 
vom 26.06.2018

Sehr geehrter Herr Kulzer,

mit o. g. Antrag fordert der Bezirksausschuss, auf auf dem Grünen Markt sowie in Berg am 
Laimer Parkanlagen - zumindest teilweise - Bürgerstühle ("public chairs") sowie Liegen 
aufzustellen. Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten und Vandalismus vorzubeugen 
sollen diese mit Ortungsmöglichkeiten, z.B. mit einem GPS-Chip, versehen werden.

Wir können Ihnen hierzu Folgendes mitteilen:

Herr Oberbürgermeister Dieter Reiter hat angeregt, stadtweit an geeigneten Stellen die Anzahl 
der Sitzgelegenheiten durch die Aufstellung von Sitzbänken zu erhöhen.

Eine Liste mit Vorschlägen für 43 Bänke an öffentlichen Plätzen oder Straßen im 
Stadtbezirk Berg am Laim ist Ihnen am 12.04.2018 zugegangen und von Ihnen bereits 
geprüft worden.

In einem gemeinsamen Gespräch in einer Bezirksausschuss-Sitzung wurde vereinbart, 
dass einige Standorte entfallen und durch neue Standortvorschläge von Seiten der 
Bürgerschaft ergänzt werden, um den Bedürfnissen der Anwohnerinnen und Anwohner 
Rechnung zu tragen.

Wir haben uns darauf verständigt, die aktualisierten Standortvorschläge im September 
2018 gemeinsam auszuwerten.
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Es wurden für die Ausweitung von Sitzgelegenheiten bewusst Bänke gewählt, da Stühle 
nur in der Fußgängerzone Verwendung finden. Dies hat den Hintergrund, dass die Stühle 
grundsätzlich mit Ketten gegen Diebstahl an Pflanztrögen gesichert werden müssen, da sie 
ansonsten schnell verschwinden würden, wie sich in der Vergangenheit gezeigt hat. Eine 
Ausstattung von Mobiliarelementen mit einem GPS-Chip, wie von Ihnen vorgeschlagen, ist 
keine gängige Praxis in der Landeshauptstadt München.

Weitere Vorschläge zu Standorten für Parkbänke nehmen wir gerne für die städtischen 
Park- und Grünanlagen im Stadtbezirk Berg am Laim zur Überprüfung entgegen. Auch 
legen wir bei jeder neu anzulegenden Grünanlage ein Augenmerk auf eine ausreichend 
große Anzahl an Sitzmöglichkeiten - im Sommer wie im Winter, im Schatten wie in der 
Sonne. Je nach Gestaltung werden auch neue Formen von Verweilorten eingeplant, wie 
beispielsweise Holzdecks, Liegen etc.

Wir möchten jedoch darauf hinweisen, dass auch hier nur fest eingebaute Sitzmöbel in 
Frage kommen. Ein Herumtragen, Versetzen und Umstellen mobiler Bänke oder Liegen 
könnte dazu führen, dass diese entwendet oder missbräuchlich genutzt werden, wodurch 
Verluste oder nicht kontrollierbare gefährliche Situationen entstehen könnten. Mobile 
Stühle müssen auf befestigten Flächen aufgestellt werden - auf Rasen sinken sie ein - und 
zwingend gegen Diebstahl und Vandalismus gesichert werden. Das Baureferat als 
Betreiber der städtischen Park- und Grünanlagen ist verkehrssicherungspflichtig und 
verfügt nicht über die Ressourcen, vertragene oder entwendete mobile Stühle und Liegen 
zu suchen und einzusammeln.

Nach unserer Einschätzung erfüllen Sitzmöglichkeiten jeglicher Art die Funktion von "public 
chairs" - die Gelegenheit zum Verweilen und zur Kommunikation für alle Altersklassen und 
auch mobilitätseingeschränkte Menschen ohne Konsumzwang - und hoffen in diesem 
Sinne auf Ihr Verständnis für unsere Vorgehensweise.

Mit freundlichen Grüßen

gez.


